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Antragstext

Die Landesmitgliederversammlung beschließt, eine Kommission zum Thema Zukunft 
der Bildung unter Leitung der beiden Landesvorstandsmitglieder Alexandra Werwath 
und Sona Terlohr einzusetzen, die ein umfassendes Konzept zur grünen 
Bildungspolitik der Zukunft erarbeitet und einen ersten Zwischenbericht als 
Aufschlag im Spätsommer 2021 vorlegt. Dieser Bericht soll Diskussionsgrundlage 
für die weitere innerparteiliche Diskussion sein. Die finale Beschlussfassung 
soll auf der Landesmitgliederversammlung im Frühjahr 2022 sein. Die Kommission 
setzt sich aus Akteur*innen in Partei (Landesarbeitsgemeinschaften, GRÜNE 
JUGEND, Bremerhaven) und Fraktion zusammen. Die Kommissionsarbeit ist verbunden 
mit einem zentralen und dezentralen Beteiligungsprozess der gesamten Partei, bei 
dem die unterschiedlichen Ebenen sowie die Mitglieder kontinuierlich eingebunden 
und gehört werden. Die konkrete Besetzung sowie die Bestimmung der 
Beteiligungsmaßnahmen nimmt der Landesvorstand in Rücksprache mit den 
beteiligten parteiinternen Gruppen vor. In diesem breiten Prozess sollen gezielt 
auch Fachleute aus Wissenschaft und Praxis einbezogen werden.

Begründung

Wir GRÜNE streiten auf Grundlage eines umfassenden Verständnisses von Bildung, das nicht erst in
der Schule ansetzt oder dort aufhört für Bildungsgerechtigkeit. Bildungs-, und dabei insbesondere die
Schulpolitik, ist für uns ein zentrales gerechtigkeitspolitisches Feld der Landespolitik.

Grüne Bildungspolitik steht dabei für einen ganzheitlichen Ansatz: es geht um die Ermöglichung von
Teilhabe in der Gesellschaft und im demokratischen System. Dazu braucht es Chancen zur
Persönlicheitsentwicklung und die Vermittlung von Wissen, Kulturtechniken und die Erreichung von
Abschlüssen. Lesen, Schreiben, Rechnen und eine Berufsausbildung sind wichtige Voraussetzungen für
Teilhabe ebenso wie die Erfahrung von Wertschätzung, Selbstwirksamkeit und demokratischen
Prozessen.

Seit 13 Jahren regieren wir in Bremen mit. Seitdem hat sich einiges in der Bildungslandschaft getan
und wir konnten wichtige Eckpunkte auch parteiübergreifend in den Bremer Schulkonsens und dessen
Neuauflage einarbeiten. Als GRÜNE wollen wir mit konkreten Ansätzen die Bildungspolitik und
gesellschaftliche Debatten beeinflussen, um die Chancen aller Schüler*innen in Bremen zu verbessern.
. Als GRÜNE Partei wollen wir aber auch neue Konzepte für eine zukunftsfähige Bildung erarbeiten, die
über den Status Quo hinaus blickt und Bildungsgerechtigkeit real werden lässt. Unser Bildungssystem
soll Schüler*innen ermutigen und sie befähigen, unsere Demokratie und Gesellschaft zu gestalten. Es
geht uns um eine Bildung, die den Herausforderungen und Veränderungen unserer Zeit gerecht wird
und Schüler*innen umfassend auf das Leben in einer sich verändernden Gesellschaft vorbereitet.
Dabei gilt es, Denkmuster zu durchbrechen und sich von innovativen Ideen und Konzepten inspirieren
zu lassen, Kreativität Raum zu geben. Die Corona-Krise hat gezeigt, dass dies immer wieder nötig ist,
um ein erfolgreiches und gerechtes Bildungssystem zu schaffen. Die Kommissionsarbeit verbunden mit
weiterer Beteiligung ermöglicht es, jenseits der „klassischen“ Pfade unserer Gremienstruktur zu einem
nachhaltigen, die Breite der Partei erreichenden Prozess und Beschluss zu gelangen.
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